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Lieber Heinkel-Händler 
 

Diese Montageanleitung soll Ihnen eine Hilfe bei der Durchführung von 
Reparaturen in Ihrer Werkstatt sein. 

Durch ausführliche Abbildungen ist der Text leicht verständlich, so daß 
es keinem Kraftfahrzeughandwerker Schwierigkeiten bereiten dürfte, 
alle anfallenden Instandsetzungsarbeiten schnell und rationell zu 
erledigen. 

Das Auffinden der Bildhinweise im Text ist durch Ziffern erleichtert. So 
bedeutet z. B. 10/2: 10 die Bild-Nummer und die Zahl 2 nach dem 
Schrägstrich die Teile-Nummer in dem betreffenden Bild. 

Alle Instandsetzungsarbeiten, insbesondere am Motor des Fahrzeugs, 
sind nur mit den entsprechenden Spezialwerkzeugen vorzunehmen. 
Für die Reparaturen nur Original-HEINKEL-Ersatzteile oder Original- 
HEINKEL -Austauschteile verwenden, da sonst die Gewährleistung 
durch uns erlischt. 

Die am Ende der Reparaturanleitung aufgeführten Richtzeiten für die 
Durchführung von Reparaturen sind nach unseren Erfahrungen in 
unserem Reparaturbetrieb und bei einzelnen Händlern aufgestellt 
worden und sollen Ihrem Betrieb zur Aufstellung von 
Kostenvoranschlägen und zur Arbeitszeitüberwachung dienen. 

Für jeden Hinweis und Vorschlag, den Sie uns für die Erweiterung und 
Vervollkommnung der Montageanleitung geben können, ist Ihnen 
unsere Kundendienstabteilung immer dankbar. 

 

ERNST HEINKEL AKTIENGESELSCHAFT 
STUTTGART-ZUFFENHAUSEN 
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Technische Angaben des Motorrollers ≫HEINKEL-TOURIST≪Typ 103 A-0 
 

Motor  
Typenbezeichnung des Motors 407 A-O 
Arbeitsweise des Motors 4-Takt 
Zylinderzahl 1 
Zylinderanordnung stehend 
Bohrung 60,0 mm Ø 
Hub 61,5 mm 
Hubraum 174 ccm 
Verdichtungsraum 27,5 ccm 
Verdichtungsverhältnis 1:7,4 
Leistung 9,2 PS bei 5500 U/min. 
Kompressionsdruck 9,0 atü (bei geöffnetem Gasschieber und warmem Motor) 
Einbauspiel des Kolbens (Mahle) 0,06–0,07 mm 
Durchmesser des Kolbenbolzens 18 mm Ø DIN 73121 (Farbzeichen beachten) 

Bohrung der Pleuelbuchse 18 mm Ø + 0,025 mm 
+ 0,040 mm 

Lagerung  für Kubeltrieb 2 × Ringrillenlager 6305 C 3 
1 x Ringrillenlager 6004 C 3 

Lagerung der Kupplungswelle 1 × Ringrillenlager 6203 C 3 
Ventilanordnung Ventile hängend (V-Form) im geschloss. Leichtmetallzylinderkopf 

Ventilspiel Einlaßventil  0,15 mm      bei kaltem Motor gemessen Auslaßventil 0,20 mm 

Steuerzeiten EA  12°30' n.o.T.       
                bei 2mm Ventilspiel gemessen EE  32°30' n.u.T. 

AA  27°30' v.u.T. 
AE    7°30' v.o.T. 

Durchmesser der Ventilschäfte Einlaß   6,975 mm Ø — 0,01 mm 
Auslaß  6,965 mm Ø — 0,01 mm (verchromt) 

Bohrung der Ventilführungen Einlaß  7 mm Ø + 0,013 mm 
Auslaß + 0,028 mm 

Ventilfederdruck 30,0 kg (Ventil offen) 
10,3 kg (Ventil zu) 

Kühlung Gebläsekühlung 
Schmiersystem Ölbad-Schleuderschmierung 

Zündung  
Art der Zündung Batterie-Anlaßzündlichtmaschine mit automatischer Zündverstellung 
Lichtmaschine “SIBA“ 12 Volt 90 Watt (AZLk 12/90-1200 R) 
Zündeinstellung Spätzündung: 

0,6—0,8 mm v.o.T. mit Zündeinstellgerät (404/ W 10) 
bzw. 8°—10° v.o.T. (bei Einstellung mit Gradscheibe) 
Frühzündung: 
6,5—7 mm v.0.T. bzw. 33°—35° v.o.T. 
(bei Einstellung mit vollständig geöffnetem Regler) 

Unterbrecherkontaktabstand 0,35—0,45 mm 
Zündkerzenwärmewert 225 (heute mit bleifreiem Benzin: BOSCH W6 AC) 
Zündkerzengewinde M 14 X 1,25 
Elektrodenabstand 0,5—0,6 mm 

Vergaser  

Nadelvergaser mit Beschleunigerpumpe Pallas Type 20/12 P Bing Type 1/20/14 
Vergaserdurchgang 20 mm 20 mm 
Hauptdüse 80 85 
Leerlaufdüse 25 35 
Nadeldüse 2,70 Ø 2,68 Ø 
Nadelstellung 3 2 
Luftschraube 1 - 2 x auf 1½ - 2 x auf 
                   besten Leerlauf einstellen 
Luftfilter „Knecht“- Naßluftfilter bzw. „Knecht“-Micronic-Luftfilter 
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Kupplung  

Kupplung Mehrscheibenkupplung im Ölbad 
Kupplungsbetätigung von Hand am linken Lenkergriff 
Federdruck an der Kupplung 60—70 kg 
Außenlamellenstärke "Reico" oder "Kork" max. 5,0 mm min. 4,0 mm 
Kupplungseinstellung 2—3 mm am Kupplungshebel (Lenkergriff) 
  

Getriebe  

Getriebe Vier-Gang-Blockgetriebe 
Art des Eingriffs Klauen 
Kraftübertragung Motor-Getriebe Einfach-Hülsenkette ⅜“x⅜“ (56Glieder endlos) gekapselt im Ölbad 
Kraftübertragung Getriebe-Hinterrad Einfach-Rollenkette ½“x5/16“ (70 Glieder endlos) gekapselt  im Ölbad 
Untersetzung Motor-Getriebe 1,882:1 

Getriebeuntersetzung 1.Gang  3,51:1 
2. Gang 2,07:1 
3. Gang 1,38:1 
4. Gang 1     :1 

  

Solo Seitenwagen 
Untersetzung Untersetzung 
Getriebe-Hinterrad  2,727:1 Getriebe-Hinterrad  3,10:1 
  

Kettenräder Kettenräder 

Getriebe  11 Zähne Getriebe  10 Zähne 
Hinterrad 30 Zähne Hinterrad 31 Zähne 
  
Gesamtuntersetzung 1. Gang  18,05:1 
   2. Gang  10,60:1 
   3. Gang    7,10:1 
   4. Gang    5,13:1 

Gesamtuntersetzung 1. Gang  20,50:1 
   2. Gang  12,02:1 
   3. Gang    8,06:1 
   4. Gang    5,83:1 

  

Fahrgestell  

Rahmen verwindungssteifer Rohrrahmen 
Vorderradfederung Teleskopgabel mit hydraulischem Stoßdämpfer 
Hinterradfederung geschlossener Schwingarm, Federbein mit hydraulischer 

Teleskopfederung 
Vorlauf 92 mm (unveränderlich) 
Vorspur des Seitenwagenrades 18—20 mm 

(besondere Vorschriften des Seitenwagenherstellers beachten) 
Sturz der Maschine bis 4° (geneigt zum Seitenwagen) 

(besondere Vorschriften des Seitenwagenherstellers beachten) 
Lenker "Magura"-Lenker mit Drehgriffschaltung 
Bremsen mechanische Innenbackenbremsen. Trommel 140 mm Ø, Breite 25 mm 
Bremsbetätigung Vorderrad mit Handhebel 

Hinterrad mit Fußhebel 
Laufräder untereinander auswechselbar 
Felgen Flachbettfelgen 2,45 x 10“ (geteilt) 
Reifen 4,00 x 10“ 
  
Reifendruck Vorderrad Hinterrad Seitenwagenrad 
Fahrer, solo 1,2 atü 1,8 atü  
Fahrer mit Sozius 1,2 atü 2,0 atü  
Fahrer mit besetztem Seitenwagen 1,5 atü 2,0 atü 1,5 atü 
Fahrer mit besetztem Seitenwagen 
und Sozius 

 
1,5 atü 

 
2,5 atü 

 
2,0 atü 
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Baumaße und Gewichte 
 

 

Radabstand 1370 mm 
Gesamtlänge 2060 mm (ohne Gepäckträger) 
Größte Breite 710 mm 
Größte Höhe 1000 mm 
Sitzhöhe 735 mm 
Bodenfreiheit ca. 160 mm 
Eigengewicht, fahrfertig 150 kg 
Zulässiges Gesamtgewicht 350 kg 
Zulässiges Gesamtgewicht mit 
Seitenwagen 

450 kg 

 
Kraft- und Schmierstoffe 
 

 

Kraftstoff mindest. 70 Oktan (ROZ) 
Kraftstoffbehälter 11,5 Liter, davon Reserve ca. 1 Liter 
Schmierstoff Markenöl wie "Mobiloil Special"  

für das ganze Jahr verwenden 
Ölinhalt im Motor ca. 1,4 Liter (Markierung am Meßstab!) 
Ölinhalt im Schwingarm 0,15 – 0,20 Liter 
Kraftstoffverbrauch nach DIN 70030 3,0 Liter/100 km 
Höchstgeschwindigkeit ca. 95 km/h 

 
Im Interesse der technischen Weiterentwicklung behalten wir uns Änderungen vor.  
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Spezial-Werkzeug »HEINKEL-TOURIST« 

 

 
 

1     Spezialwerkzeug 
 
 
 
Abb.-Nr. Zeichnungs-Nr. Bezeichnung 
   
   

1 401 /W - 22 Abzieher für Abtriebsritzel 
2 401/W 18 Halter für Kupplung 
3 401 /W 20 Unterlage für Kolben 
4 401 /W 19 Führungsstift 
5 407.201 /W 5 Kugellagerabzieher Type 6305 
6 404/W 7 Abzieher für Anlaßzündlichtmaschine 
7 401lW 25 Kupplungsspannvorrichtung 
8 401 /W 26 Kolbenbolzenausziehvorrichtung 
9 407/W 20 Kolbenringspanner 
10 407/W 21 Halter für Anlaßzündlichtmaschine 
11 401/W 21 Aufziehvorrichtung für Sprengring 
12 401 /W 8 Zange für Bremsbacken 
13 401 /W 10 Zange für Bremsbacken 
14 handelsüblich Meßuhr für Zündeinstellgerät 
15 handelsüblich Inbusschlüssel, 5 mm 
16 407.201/W 4 Kugellagerabzieher Type 6004 
17 407/W 30 Montagehülse für Radialdichtring (Kupplungsdeckel) 
18 407lW 29 Montagehülse für Dichtungskappe (Kupplungsdeckel) 
19 handelsüblich Drehmomentschlüssel 0-600 cmkg [0-60 Nm] 
20 404/W 10 Zündeinstellgerät 
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Motor  » H E I N K E L - T O U R I ST «, Type 407 A-O 
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Demontage des Motors 
 
Allgemein 
 
Zur Erleichterung der Instandsetzungsarbeiten am Roller-Fahrgestell 
wird ein Montagebock (Bild 5) empfohlen. Auf Seite 27 finden Sie eine 
Skizze des Montagebocks, der ebenso wie der Montagebock für den 
Motor, Bild 6 (Skizze auf Seite 28) in der eigenen Werkstatt 
hergestellt werden kann. Größere De- und Montagearbeiten am Motor 
sollten nur unter Verwendung des Montagebocks und der 
entsprechenden Spezialwerkzeuge vorgenommen werden, da die 
ausführende Werkstatt für ihre Arbeit im Rahmen der Einheits-
bedingungen für die Ausführung von Instandsetzungsarbeiten an 
Kraftfahrzeugen verantwortlich ist. 
Vor Durchführung einer Reparatur ist das Fahrzeug, vor allem aber 
der Motor gründlich zu reinigen, da sonst evtl. Schmutz in das 
Triebwerk gelangen und später dann Störungen verursachen kann. 
 
 
Motor ausbauen 
 
Fahrzeug hochheben und mit aufgeklapptem Ständer auf Montage-
bock (Bild 5) setzen. Am Knotenblech des Rahmens die Quertraverse 
in die vorgesehenen Stege einlegen und mit Spannstücke 5/2 und 
Kippständer mit Spanneisen 5/1 befestigen. 
 
1. Seitliche Klappe öffnen. Kraftstoffhahn schließen, Luftfilter-

Klemmschraube lösen und Luftfilter abnehmen. Reserverad mit 
Radträger abnehmen. Sitzkissen vom Mittelstück hochklappen. 
Die Leitungen zur Brems- und Kennzeichenleuchte am Stecker 
trennen. Zwei Sechskantschrauben für Rohrschellen lösen und 
Mittelstück abnehmen. 

2. Vier Muttern am Hinterrad lösen und Hinterrad abnehmen. 
Hinterradkotflügel abbauen. Hinterradbremszug aus Bremshebel 
aushängen und Stellschraube vom Bremszug aus dem Widerlager 
am Schwingarm herausschrauben. Das Schaltgestänge am 
Schalthebel (Achtung Sicherungsbügel!) sowie Kupplungszug am 
Kupplungshebel aushängen. Stellschrauben für Kupplungszug aus 
dem Widerlager am Kupplungsdeckel herausschrauben. Gaszug 
am Vergaser ausbauen und die Mutter für Haltestütze am 
Zylinderkopf lösen. Abgasschalldämpfer abnehmen. 

3. Batteriekabel lösen und Kabel abnehmen. Batterie ausbauen. Die 
Leitungen, die zum Motor führen, am Regler und an der Zünd-
spule lösen und abnehmen. 

4. Kraftstoffleitung am Vergaser abziehen, Kraftstoffbehälter 
ausbauen. 

5. Vier Muttern am Knotenblech vom Rahmen abschrauben. 
Batteriehalter abnehmen und Motor mit Schwinge nach hinten 
herausheben. 

Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 

5    Rollermontagebock  102/W 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6    Motormontagebock  401/W 9 
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Zylinderkopf, Zylinder und Kolben 
demontieren 
 
 
Zur Beachtung: 
Sind nur Montagearbeiten an Kolben und Zylinder durchzuführen, 
dann Motor nicht ausbauen, sondern folgende Arbeitsgänge 
ausführen: Seite 8, Punkt 1. 
Ausgebauten Motor am Flansch 6/2 befestigen. Bei waagrechter 
Lage des Motors ist die Stütze 6/3 bzw. 20/1 als Auflage und 
Haltevorrichtung 6/1 bzw. 13/1 zum Feststellen des Lüfterrades und 
Ankers zu verwenden. 
 
1. Kraftstoffleitung abziehen und Vergaser abbauen. Die Muttern 

am Zylinderkopfdeckel mit Steckschlüssel (SW 10) lösen und 
abnehmen. Luftleitbleche abbauen. Den Ansaugkrümmer sowie 
Auspuffkrümmer abnehmen. 

2. Kolben auf oberen Totpunkt bei geschlossenen Ventilen stellen 
und Klemmschrauben 7/1 für Kipphebelachsen lösen. Die 
Ventileinstellschrauben etwas herausdrehen, damit sich die 
Kipphebelachsen 7/2 mit einem Dorn ohne Spannung aus der 
Lagerung herausdrücken lassen. Kipphebel 7/3 abnehmen, 
Stoßstangen und Zündkerze entfernen. 

3. Die Befestigungsmuttern des Zylinderkopfes 7/4 mit 
Steckschlüssel (SW 14) lösen, Zylinderkopf und Zylinder 
abnehmen. Auf Weicheisenscheiben achten, da diese bei der 
Montage wieder zu verwenden sind. 

4. Zur besseren Demontage des Kolben ist die Unterlage (401/ W 
20) 8/1 zu verwenden. (Kurbelgehäuse mit Putztuch abdecken.) 
Die beiden Drahtsprengringe vom Kolben mit einer Spitzzange 
entfernen und mit Kolbenbolzenausziehvorrichtung (401/W26) 
8/2 Kolbenbolzen ausdrücken und Kolben abnehmen. 

5. Um ein Verbiegen der Pleuelstange zu vermeiden, darf der 
Kolbenbolzen n icht  herausgeschlagen werden! 

6. Bei völliger Demontage des Motors Muttern 7/5 lösen und die 
Konsole abnehmen. 

 

 

 
 

 

 

7    Zylinderkopf mit Kipphebel 

 

 

 

8    Kolben ausbauen 
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Kupplung demontieren 
Zur Beachtung: 

Reparaturen an der Kupplung können, ohne den Motor auszubauen, 
ausgeführt werden. Es ist vorzugehen wie unter Seite 8, Punkt 1. 

1. Motorenöl an der Ölablaßschraube (SW 22) 9/5 ablassen. 

2. Die Klemmschraube 9/1 am Schalthebel lösen und Hebel abneh-
men. Die Mutter (SW14) 9/2 abschrauben und Kupplungshebel 
sowie Feder9/3 aushängen. Die Kupplungsstiftschraube nach 
rechts drehen, damit sich die Kupplungsschnecke 29/3 heraus-
schraubt. 

3. Stopmuttern 9/4 vom Kupplungsdeckel lösen und Kupplungs-
deckel abnehmen. 
Auf Weicheisenscheiben achten, wieder verwendbar. 

4. Nachdem der Kupplungsdeckel entfernt ist, Kupplungs-Spann-
vorrichtung (401/W25) 10/1 ansetzen und Kupplung zusammen-
spannen. Drahtsprengring 10/3 entfernen, Spannvorrichtung 
lösen und Kupplungslamellen abnehmen. Schaltsegment 10/2 
herausziehen. 

5. Halter für Kupplung (401/W 18) 11/1 ansetzen und mit Steck-
schlüssel 11/2, Mutter (SW 22) am Kupplungsinnenteil sowie 
Stopmutter am Kurbeltrieb 11/4 mit Steckschlüssel (SW 24) 
öffnen. Kleines Kettenrad und Kupplungskorb mit Kette 
abnehmen. 

Bitte beachten! 

Zwischen kleinem Kettenrad und Kugellager können außer dem 
Distanzring der Kurbelwelle evtl. Ausgleichsscheiben für die 
Kettenflucht eingelegt sein. 

Soll die Hinterradbremse bei ausgebautem Motor demontiert 
werden, dann ist, wie Bild 11 zeigt, vorzugehen. Gummikappe 11/3 
abnehmen, Splint entfernen, Mutter (SW 24) lösen (gegenhalten) 
und Bremsscheibe abnehmen. 

 
 

 

9 Kupplungsdeckel mit Schalt- und Kupplungshebel 
 

 

10 Kupplung ausbauen 
(Schaltsegment und Schaltwalze einstellen) 

 

11 Kupplungsinnenteil, 
Kupplungskorb und Kette abnehmen 
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Lichtmaschine demontieren 
Zur Beachtung: 

Wird eine Reparatur der Lichtmaschine bei eingebautem Motor 
durchgeführt, wie unter Seite 8, Punkt 1. und 3. vorgehen, jedoch 
ohne Lösen der Kabel zur Zündspule. 

Vier Linsensenkschrauben M8 und acht Linsensenkschrauben M6 
an der Bodenplatte lösen, zwischen Rahmen und Bodenplatte ein 
Holz von ca. 100 mm Höhe legen, damit der Zugang zum Lüfter-
gehäuse vorhanden ist oder Motor ausbauen (siehe Seite 8, 
Punkt 1. bis 5.). 

1. Abschlußdeckel für Unterbrecher abnehmen. Auf Dichtring ach-
ten, wieder verwendbar. Zwei Schlitzschrauben lösen und Unter-
brecherplatte abnehmen. 

2. Mit Steckschlüssel (SW 10) Muttern 12/1, 12/3 und drei Muttern 
12/2 (SW 14) abschrauben. Lüftergehäuse abnehmen. 

3. Haltevorrichtung am Montagebock (401/W 9) 13/1 an Lüfterrad 
ansetzen. Vier Zylinderschrauben 13/2 öffnen und Abdeckplatte 
mit Lüfterrad abnehmen. 

4. Zum Wechseln der Unterbrechernocke Benzingscheibe 30/2 
lösen und die Nocke abziehen. Zwei Zylinderschrauben 30/1 
entfernen und Fliehkraftregler ausbauen. 

5. Die Haltevorrichtung vom Montagebock (401/W9) 13/1 oder Hal-
ter (407/W21)l/10 ansetzen und Schraube (SW 14) 16/3 lösen. 
Scheibe und Federring abnehmen, Schraube 16/3 wieder fest-
ziehen. Abzieher (404/W 7) 14/1 einschrauben und Gabel-
schlüssel (SW 27) 14/2 als Gegenhalter verwenden, Anker ab-
ziehen, Schraube 16/3 entfernen. 

6. Die Scheibenfeder an der rechten Kurbelachse entfernen und 
drei Inbusschrauben (SW 6) 33/1 für Magnetsystem lösen. 
Magnetsystem abnehmen. Auf Radialdichtung achten. Drei 
Senkschrauben 15/1 herausnehmen, Spirale entfernen. 

 
 

 

12 Lüftergehäuse 

 

13 Lüfterrad sperren 

 

14 Anker abziehen 

 

Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.                        Montageanleitung Heinkel Tourist 103 A-0 Seite 11



 

Schwingarm demontieren 
Zur Beachtung! 

Bei Reparaturen am Schwingarm sind bei eingebautem Motor 
dieselben Vorarbeiten zu leisten, wie „Lichtmaschine demontieren", 
sowie Seite 8, Punkt 2, jedoch ohne Schaltgestänge, Kupplungszug, 
Gaszug und Abgasschalldämpfer abnehmen, oder Motor ausbauen 
siehe Seite 8, Punkt 1. bis 5. 

 

1. Mit Steckschlüssel (SW 10) zwei Sechskantschrauben 15/2 und 
eine Mutter 15/3 lösen. Äußere Lagerhülse für Schwingarm-
lagerung abnehmen. 

2. Mit Haltevorrichtung 13/1 von Montagebock (401/W 9) das 
Lüfterrad feststellen. Sicherungsblech für kleines Kettenrad 
öffnen. Mutter 31/4 für Kettenrad und Abtriebswelle mit 
Steckschlüssel (SW 32) lösen (Linksgewinde). Gummikappe 
11/3 abnehmen, Splint entfernen und Kronenmutter (SW 24) 
lösen. An gegenüberliegender Seite der Achse, Splint 16/6 
ausbauen, Kronenmutter 16/7 (SW 24) lösen und abnehmen. 
Abzieher (401/W 22) 16/1 ansetzen. Gabelschlüssel (SW 22) 
16/2 als Gegenhalter verwenden und Kettenrad abziehen. 
Hinterradachse zurückschlagen, bis mit Kugellager abschließt. 
Kette an großem Kettenrad abrollen und großes Kettenrad 
ausbauen. Zwischen der Schwingarmlagerung und dem 
Kurbelgehäuse befindet sich eine Mutter 16/5, diese mit einem 
Gabelschlüssel (SW 10) unter gleichzeitigem Abziehen des 
Schwingarmes lösen. Kette und kleines Kettenrad ausbauen. 

3. Die Scheibenfeder 30/5 von der Antriebswelle entfernen und 
die hintere Lagerhülse 30/4 abziehen. 

 
 

 

15 Schwingarmlagerung 

 
 

 

16 Kettenrad abziehen 
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Kurbelgehäuse demontieren 
 

1. Die zwei Stopmuttern (SW 10) 16/4am rechten Kurbelgehäuse 
sowie eine Sechskantmutter (SW 10) 10/6 am linken Kurbel-
gehäuse lösen. 

2. Beide Kurbeigehäusehälften durch leichte Schläge mit Belzerit-
oder Gummihammer voneinander trennen. Die Schläge dürfen 
n icht  auf die Kurbelachse geführt werden. Linke Kurbelgehäuse-
hälfte abnehmen. 

 
 

Getriebe demontieren 
 

Zur Beachtung! 

Bei Getriebereparaturen werden Lichtmaschine und Schwingarm 
nicht demontiert. 
 

1. Das kleine Steuerrad 17/2 und das große Steuerrad mit Nocken-
welle 17/3 ausbauen. 

2. Die Schaltgabelachse 17/11 (10 mm Ø) aus Führung heben. 
Schaltgabel nach links drehen und herausziehen. Die Schalt-
gabelachse 17/9 (14mm Ø) aus Führung heben, Schaltgabel 
nach rechts drehen und herausziehen.. 

3. Schaltwalze 17/10 abheben. Hierbei auf Anlaufring achten. Die 
Vorgelegewelle 17/7 mit Schalträdern sowie Kupplungswelle 17/5 
mit Schalträdern 17/6 abheben. Die Abtriebswelle durch leichte 
Schläge mit Gummi- oder Belzerit-Hammer ausbauen. 

4. Die Benzingscheibe von der Schlepphebelachse 17/4 mit 
Schraubenzieher abdrücken. Schlepphebel ausbauen. Zwischen 
beiden Schlepphebeln ist eine Anlaufscheibe einmontiert. 

5. Die rechte Kurbelgehäusehälfte mit einer Heizplatte auf ca 80° 
bis 90° anwärmen (keinen Schweißbrenner oder offene Flamme 
verwenden) und Kurbeltrieb 17/1 ausbauen. 

6. Vor Ausbau der Schlepphebelachse 17/4 Seegerring an der 
Außenseite der rechten Kurbelgehäusehälfte entfernen. 

7. Die Kugellager 18/2 und 18/4 mit Kugellagerabzieher 
(407.201/W4) 18/1 und (407.201/W 5) 18/3 abziehen. 

 
Nur die Verwendung der erforderlichen Spezialwerkzeuge 
bewahrt vor Beschädigung der Kurbelwelle. 

 

 

17 Kurbeltrieb, Steuerräder und Getriebe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

18 Kurbeltrieb mit Kugellager 
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Montage des Motors 
 
 
Nach der Demontage sind alle Teile gründlich zu reinigen und auf 
ihren Zustand zu überprüfen. Die abgenützten oder beschädigten 
Teile sind gegen „Original-HEINKEL-Ersatzteile" oder „Original-
HEINKEL-Austauschteile" auszutauschen. Die Ersatzteilbelieferung 
erfolgt ausschließlich über die HEINKEL-Stützpunkte und nicht durch 
das Werk direkt. Bei der Bestellung sind anzugeben: 
 
1. Genaue Anschrift des Bestellers (Bahnstation, wenn diese nicht 

mit dem Bestimmungsort übereinstimmt). 
2. Versandart (Expreß, Frachtgut, Post usw.). 
3. Fahrgestell- und Motor-Nummer. 
4. Genaue Bezeichnung der Ersatzteile und Zeichnungsnummer. 
5. Stückzahl. 
 
Zur Beachtung: 
Für die einwandfreie Montage des Motors sind alle drehenden und 
gleitenden Teile, wie Kugellager, Büchsen, Wellen, Simmerringe, 
Kolben einzuölen. 
 
 
 
Kugellager einbauen 
 
Vor dem Einsetzen der Kugellager ist die linke Gehäusehälfte 
(Kupplungsseite) mit einer Heizplatte (keinen Schweißbrenner oder 
offene Flamme verwenden) auf ca. 80° bis 90° anzuwärmen. Die 
Lager lassen sich leicht einbauen, ohne daß die Paßsitze beschädigt 
werden. Kugellager 6305 und 6203 mit Seegerringen 19/1 sichern. 
Der Einbau der Ringe erfolgt mit einer Seegerringzange 19/2. 
 
 
 
Kurbelwelle einsetzen 
 
1. Rechte Kurbelscheibe auf U-förmiger Platte (Aussparung für das 

Pleuel) auflegen und Kugellager 6305 und 6004 auf rechte 
Kurbelachse aufpressen. 

2. Rechte Kurbelgehäusehälfte (Abtriebsseite) mit einer Heizplatte 
(keinen Schweißbrenner oder offene Flamme verwenden) auf 
ca. 80° bis 90° erwärmen. Gehäusehälfte am Flansch des 
Montagebocks befestigen, als Auflage dient die Stütze 20/1. 
Zwischen rechte Kurbelscheibe und Kugellager 6305 einen 
Blechstreifen 21/1 (180x25x0,3 mm) legen, damit der Kurbeltrieb 
beim Einbau nicht am Gehäuse aufsitzt. 

3. Kurbeltrieb 17/1 und Getriebe einbauen. 
4. Blechstreifen 21/1 herausnehmen, damit sich der Kurbeltrieb 

beim Aufschrauben der linken Gehäusehälfte distanzieren kann. 
 
  

 

19 Seegeringe einsetzen 

 

20 Montageblock mit Stütze 

 

21 Kurbelwelle einsetzen 
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Getriebe montieren 
 

Kupplungswelle 
1. Nadellager (zweiteilig) mit Wälzlagerfett bestreichen und auf 

Kupplungswelle 22/1 setzen. Hülsenring 22/3 mit Sprengring 
22/4 auf II. Gangrad 22/5 schieben. Stark angefaßte Innenseite 
vom Hülsenring zeigt zur Verzahnung II. Gangrad. 

2. Das II. Gangrad 22/5 über das Nadellager der Kupplungswelle 
bis zum Anschlag daraufschieben. Segmentscheibe in die 
Aussparung vom II. Gangrad 22/5 einsetzen. Hülsenring 22/3 
über Segmentscheibe schieben und Sprengring 22/4 zwischen 
Hülsenring 22/3 und II. Gangrad einrasten. 

3. Schaltrad für II. und IV. Gang 22/6 so auf die Kupplungswelle 
montieren, daß die Zahl 4 zur Abtriebswelle 22/7 zeigt. 

4. Kupplungswelle 22/1 in Abtriebswelle 22/7 (21/2) einsetzen. 
 

Vorgelegewelle 
 1. Den Druckring über kurzes Keilwellenprofil der Vorgelegewelle 

22/8 bis zum Anschlag einschieben. 
 2. Das III. Gangrad 22/11 aufsetzen, daß die vier Klauen zum 

großen Keilwellenprofil der Vorgelegewelle 22/8 zeigen. 
 3. Kleines Zahnrad für IV. Gang 22/12 (mit Keilwellenprofil) auf-

setzen. Der Bund ist dem III. Gangrad 22/11 zugewendet. 
 4. Schaltrad für I. und III. Gang 22/10 aufsetzen. 
 5. Als letztes Rad wird das I. Gangrad 22/9 auf die Vorgelegewelle 

22/8 geschoben. 
Der Bund vom I. Gangrad zeigt zum Schaltrad für I. und III. 
Gang 22/10. 

 6. Vorgelegewelle 22/8 in Lagerbuchse einsetzen. 
 7. Beim Einbau der Schaltwalze 22/13 ist darauf zu achten, daß die 

Leerlaufkerbe (flache Kerbe durch Markierung gezeichnet) zur 
Unterseite des Kurbelgehäuses zeigt. Anlaufring 22/14 auf 
Schaltwalze 22/13 auflegen. 

8. Die Schaltgabel 22/15, 23/9 mit Achse (14 mm Ø) in die Aus-
sparung vom II. und IV. Gangschaltrad 22/6 einlegen. Die 
Schaltgabel nach links drehen, daß der Führungsbolzen in die 
Führungsnute „A" der Schaltwalze eingreift und die Achse in die 
Lagerung einsetzen. 

 9. Die Schaltgabel 22/16, 23/11 mit Achse (10 mm Ø) in die Aus-
sparung vom I. und III. Gangschaltrad 22/10 einlegen. Die 
Schaltgabel nach rechts drehen, daß der Führungsbolzen in die 
Führungsnute „B" der Schaltwalze eingreift und die Achse in die 
Lagerung einsetzen. 

10. Auf die Kupplungswelle 22/1 Distanzbuchse 22/2 auflegen. 
11. Schlepphebel einbauen. Zwischen beide Schlepphebel Distanz-

scheibe einsetzen. Nach dem Einbau Schlepphebel auf Leicht-
gängigkeit prüfen, beachten, daß sie nicht aneinander streifen. 

12. Kleines Steuerrad 23/2 auf die linke Kurbelscheibe mit 
Führungsnute in Fixierstift einsetzen. Großes Steuerrad 23/3 mit 
Nockenwelle einsetzen. Um eine richtige Einstellung der 
Steuerzeiten zu erzielen, muß beim Zusammenbau der 
gezeichnete Zahn des kleinen Steuerrades 23/2 in die beiden 
gezeichneten Zähne des großen Steuerrades 23/3 eingreifen 
(siehe Bild 23/A). 

13. Linke Kurbelgehäusehälfte aufsetzen und befestigen wie Bild 
10/6 und 16/4. 

 

 

 

22 Getriebe 

 

23 Steuerräder einstellen und Getriebe 
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Kolben, Zylinder und Zylinderkopf montieren 
 
1 . Zylinderfußdichtung (trocken) und Unterlage (401/W 20) 24/1 auf 

Kurbelgehäuse auflegen. 
2. Drahtsprengring für Kolbenbolzen im Kolben einsetzen. Kolben 

auf einer Heizplatte (ca. 80° bis 90°) anwärmen und aufsetzen. 
Kolbenbolzen in Kolben und Pleuelbuchse schnell bis zum 
Drahtsprengring einschieben, wobei man mit der linken Hand 
den Kolben gut gegenhält. (Kurbelgehäuse mit Putztuch 
abdecken.) 

3. Drahtsprengring einsetzen. Die Ringe durch Drehen auf 
einwandfreien Sitz prüfen. 

4. Zylinderlauffläche sowie Kolben einölen. Kolbenringe drehen, 
daß die Stoßfugen nicht in gleicher Richtung stehen. 

5. Mit Kolbenringspanner (407/W 20) 24/2 Kolbenringe zusammen-
drücken, Zylinder aufsetzen und vorsichtig über den Kolben 
schieben. Unterlage (401/W 20) und Kolbenringspanner 
entfernen. 

6. Zylinderkopfdichtung (trocken) auflegen und Zylinderkopf auf- 
setzen. 
Unterlagscheiben 41/3 und Stehbolzen mit Sicherungslack be-
streichen, Zylinderkopf mit Drehmomentschlüssel über Kreuz 2,5 
bis 3 mkg festziehen. 
Nach dem Festziehen die Muttern 25/4 bzw. 41/4 mit Siche-
rungslack abdichten. 

7. Kolben auf oberen Totpunkt stellen. Stoßstangen einsetzen und 
darauf achten, daß diese in gleicher Höhe sind. Kipphebel 25/3 
und Achsen 25/2 montieren. Klemmschrauben 25/1 für 
Kipphebelachsen festziehen. Ist zwischen Kipphebel und 
Lagerböcken ein größeres Achsialspiel festzustellen, Toleranzen 
durch Einbau von „Schnorr-Teller-Federn" SOTA 20x10x0,2 mm 
beseitigen. Tellerfedern mit „offener" Wölbung zum Kipphebel 
einbauen. 

 

 

 

24    Zylinder aufsetzen 

 

25    Zylinderkopf montieren 
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Kupplung einbauen 
 
1 . Auf Kupplungswelle und linke Kurbelachse je einen Distanzring 

legen. 
2. Kettenrad, Kupplungsglocke 26/2 und Kupplungsinnenteil auf-

setzen. Die Kettenflucht wird durch Anlegen eines Winkels 26/1 
geprüft. Evtl. Toleranzen werden durch Ausgleichsscheiben 
26/3, die zwischen Kettenrad der linken Kurbelachse und Anlauf-
scheibe gelegt werden, ausgeglichen. Ist die Kettenflucht ein-
gestellt, Kettenrad und Kupplungsglocke abnehmen, Kette auf 
kleines Kettenrad und Kettenrad der Kupplungsglocke auflegen 
und wieder montieren. Halter (401/W18) 11/1 ansetzen, Mutter 
(SW 22) mit Drehmomentschlüssel 11/2 auf 14 mkg und Stop-
mutter (SW 24) 11/4 auf 12 mkg festziehen. 

3. Die Reihenfolge der Lamellen: 
Endlamelle, Sicherungsring, Innenlamelle, Außenlamelle, Innen-
lamelle, Außenlamelle, Innenlamelle, Abhebering mit Drucklager 
und Kupplungsstift, Endlamelle, Federteller mit Federn. 

4. Kupplungsspannvorrichtung (401/W 25) 27/1 bzw. 10/1 
montieren und Kupplung zusammenspannen. 

5. Zum Einbau des Sicherungsringes 27/2 konisches Unterteil der 
Aufziehvorrichtung (401/W 21) 27/3 aufsetzen, Sicherungsring 
auflegen und durch kurzen Schlag auf das Oberteil 27/4 Ring in 
Nute des Kupplungsinnenteils eindrücken. 

6. Beim Einsetzen des Schaltsegmentes 10/2 beachten, daß die 
Markierung 10/5 mit den beiden Strichen der Schaltwalze 10/4 
übereinstimmt. 

7. Trennfläche des Kurbelgehäuses reinigen, mit Fett zur besseren 
Haftung der Dichtung für den Kupplungsdeckel bestreichen, 
Dichtung auflegen. 

8. Montagehülse (407/W 29) 28/1 auf Kupplungsstift und Montage-
hülse (407/W 30) 28/2 auf Schaltsegment aufsetzen, Kupplungs-
deckel montieren. Stopmuttern 29/1 nur mit 0,75 bis 0,8 mkg 
anziehen, sonst Beschädigung des Kupplungsdeckels. Nach der 
Montage des Kupplungsdeckels muß an der Achse des Schalt-
segments 10/2 eine spürbare Achsialluft vorhanden sein. 

9. Kupplungsschnecke 29/3 einsetzen, hierbei stehen die Flächen 
für den Kupplungshebel senkrecht 29/4 und die Anfänge der 
Gewindegänge für die Kupplungsschnecke stimmen mit den 
Anfängen der Gewindegänge des Kupplungsdeckels überein. 
Kupplungsstift nach links schrauben und die Schnecke 29/3 
eindrehen, bis Gewindegänge der Kupplungsschnecke mit 
Kupplungsdeckel abschließen. Kupplungshebel befestigen und 
Zugfeder einhängen. Bei dieser Einstellung läßt sich der 
Kupplungshebel bis in die Richtung Stopmutter 29/1 leicht 
bewegen. 

10. Den Schalthebel 29/2 senkrecht auf die Verzahnung aufdrücken 
und befestigen. Diese Stellung entspricht dem Leerlauf zwischen 
II. und III. Gang, auf Grund der Einstellung Schaltwalze und 
Schaltsegment Punkt 6. 

 
 
 
 
 
 

29  Kupplungsdeckel montieren 

 

 

26 Kettenflucht messen 

 

27 Kupplung zusammenbauen 

 

28 Montagehülsen aufsetzen 
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Schwingarm einbauen 
 
1 . In die Rille der hinteren Schwingarmlagerbüchse Gummiring mit 

Fett einlegen und Lagerhülse 30/4 mit Kugellager auf Abtriebs-
welle aufziehen. Scheibenfeder 30/5 einsetzen und Dichtung 
auflegen. 

2. In Schwingarm mit montierter Hinterradnabe Kette einlegen. Auf 
großem Kettenrad Kette auflegen und Hinterradachse in die 
Verzahnung des großen Kettenrades einsetzen. Kronenmutter 
befestigen, Splint einsetzen. Hinterradachse in Richtung Brems-
scheibe bis zum Bund des Kettenrades zurückschlagen. 
Schwingarm mit großem Kettenrad aufgelegter Kette kleines 
Kettenrad einhängen, auf Schwingarmlagerhülse 30/4 und Ab-
triebswelle aufstecken, Mutter (SW 10) 16/5 befestigen. Mit 
Haltevorrichtung (401/W 9) 13/1 oder Halter (407/W 21) 1/10 
Lichtmaschine sperren, Gang einschalten. Mutter 31/4 
(Linksgewinde) für kleines Kettenrad 31/2 mit 8 mkg festziehen 
und Sicherungsblech umbiegen. 

3. Die Kettenflucht wird mit einem Tiefenmaß 31/1, welches an der 
Fläche vom Schwingarmdeckel (ohne Dichtung) angesetzt wird, 
zur bearbeiteten Fläche des Kettenrades gemessen. Das kleine 
Kettenrad (Abtriebswelle) wird nach außen gezogen und der 
Meßvorgang wie beim großen Kettenrad wiederholt. Sind 
Toleranzen vorhanden, dann diese durch Ausgleichscheiben 
31/3, die zwischen Kettenrad und Kugellager gelegt werden, 
ausgleichen. 

Bitte beachten: 
Zuerst Kronenmutter 16/7 am großen Kettenrad aufschrauben und mit 
Splint 16/6 sichern, dann Kronenmutter für Bremsscheibe mit 16 mkg 
festziehen und absichern. 

4. Ist die Kettenflucht eingestellt, dann äußere Lagerhülse mit 
Dichtung an den Schwingarm anbauen und mit zwei Schrauben 
32/2 (Gewinde mit Sicherungslack bestreichen) und mit einer 
Mutter 32/3 befestigen. 

 

 

30 Hintere Schwingarmlagerbüchse 

 

31 Kettenflucht messen 

 

32 Schwingarmlagerung 
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Lichtmaschine montieren 

 
1. Beim Einbau des Magnetsystems die Radialdichtung nicht be-

schädigen. Magnetteil mit drei Inbusschrauben 33/1 (Gewinde 
und Anlageflächen mit Sicherungslack bestreichen) befestigen. 
Die Schleifkohlen 33/3 fettfrei einsetzen und Schlitzschrauben 
33/2 nachziehen. 

2. Scheibenfeder in rechte Kurbelachse einsetzen, Anker aufsetzen 
und Sechskantschraube 16/3 mit 2,5 mkg anziehen. 

3. Fliehkraftregler in die Kerbe 34/3 des Ankers einlegen, mit zwei 
Schlitzschrauben 34/1 befestigen. 

4. Beim Wechseln des Unterbrechernockens Benzingscheibe 34/2 
lösen und Nocken abnehmen. Es ist darauf zu achten, daß die 
Markierung „0" des Reglerträgers mit der „0" des Nockens bei 
der Montage übereinstimmt. 

5. Spirale mit drei Senkschrauben 15/1 befestigen. Lüfterrad und 
Abdeckplatte aufsetzen, mit vier Zylinderschrauben 13/2 
montieren. Als Gegenhalter Vorrichtung (401/W9) 13/1 
verwenden. 

6. In die Schwingarmlagerung vom Lüftergehäuse Gummiring mit 
Fett einlegen. Lüftergehäuse montieren, dabei drei Schrauben 
(SW 14) 35/2 und zwei Muttern (SW 10) 35/1, 35/3 befestigen. 

7. Dichtung, Filzhalter, Filzplatte und Unterbrecherplatte mit zwei 
Schlitzschrauben befestigen. 

 

 

33 Lichtmaschine, Magnet 

 

34 Fliehkraftregler 

 

35 Lüftergehäuse 
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Kolben reinigen und prüfen 

 
Zur Beachtung: 
Bei Wiederverwendung des gelaufenen Kolbens Ringnuten reinigen, 
angesetzte Ölkohle vom Kolbenboden entfernen. Beim Einbau be-
achten, daß der Kolben die „alte" Laufrichtung erhält. Bei Montage 
eines neuen Kolbens und Kolbenbolzens ist darauf zu achten, daß 
die Farbzeichen übereinstimmen. Die Farbpunkte befinden sich 
beim Kolben innen am Kolbenbolzenauge bzw. an der Stirnfläche 
des Kolbenbolzens. Die Kolbenringe sind bei der Montage so 
einzusetzen, daß die Herstellzeichen bei montierten Ringen immer 
dem Kolbenboden zugewendet sind. 
1. Zur Prüfung der Kolbenringe auf Stoßspiel jeweils einen Ring 

36/1 in den Zylinderfuß einlegen und mit dem Kolbenschaft plan 
drücken. Mit Hilfe einer Blattlehre 36/2 das Stoßspiel der 
einzelnen Kolbenringe messen. Es kann 0,25 bis 0,40 mm 
betragen. Bei einem größeren Spiel Zylinder mit Kolben prüfen. 

2. Zum Messen des Höhenspiels der Kolbenringe wird zwischen 
Kolbenring und Ringnute eine Blattlehre 37/1 gelegt. Aus nach-
stehender Tabelle sind die einzelnen zulässigen Toleranzen für 
das Höhenspiel der Kolbenringe zu entnehmen: 

Ringnute min. max. 
I 0,060 mm 0,090 mm 
II + III 0,035 mm 0,070 mm 
IV 0,025 mm 0,060 mm 

Kolbenausführung mit 3 Ringnuten: 
Ringnute min. max. 
I 0,060 mm 0,090 mm 
II 0,035 mm 0,070 mm 
III 0,025 mm 0,060 mm 

 
Zylinder prüfen 
 

Um den Verschleiß des Zylinders genau festzustellen, benötigt man 
ein Zylindermeßgerät. 
 
1. Zylinder reinigen. 

Zylindermeßgerät 38/1 in die Zylinderbohrung einführen, daß der 
Fühlstift und der Führungsstift 38/2 an den Laufflächen des 
Zylinders gleiten. 

2. Die Zylinderlauffläche an mindestens drei Stellen messen, am 
oberen Totpunkt, in der Mitte und ca. 10 mm vom Zylinderfuß 
entfernt. Liegt der Verschleiß über 0,15 mm des Originalmaßes, 
ist es zweckmäßig, Zylinder mit Kolben auszutauschen. 

3. Aus nachstehender Tabelle sind die Einbaumaße zu entnehmen. 
Die Zylindergruppe ist gegenüber der Aussparung für die Stoß-
stangen eingeschlagen. 

 
Gruppe 1 60,00 — 60,01 mm  
Kolbenmaß  59,94 mm Ø 
Gruppe 2 60,01 — 60,02 mm  
Kolbenmaß  59,95 mm Ø 
Gruppe 3 60,02 — 60,03 mm  
Kolbenmaß  59,96 mm Ø 
Gruppe 4 60,03 — 60,04 mm  
Kolbenmaß  59,97 mm Ø 

 
 

 
 

 

36    Stoßspiel messen 

 

37    Höhenspiel prüfen 

 

38    Zylinder ausmessen 
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Zylinderkopf demontieren und montieren 
 
1. Zylinderkopf in Demontage- und Haltevorrichtung einlegen 

(siehe Bild 39), Klemmhälften, Federteller mit Federn und Ventile 
ausbauen. 

2. Zylinderkopf reinigen und in Haltevorrichtung (siehe Bild 40) 
einlegen. Mit Bolzen 40/5 Zylinderkopf befestigen. Pilot mit 
Fräswerkzeug 40/4 und jeweiligem Fräser: 

40/2 29 mm Ø 77,50 Kanal egalisieren 
40/3 32 mm Ø 45,00 Ventilsitz fräsen 
40/1 32 mm Ø 30.00 Sitzbreite fräsen 

 Ventilsitzbreite: 
1,1 — 1,2 mm beim Einlaßventil 
 1,5 mm beim Auslaßventil 

3. Die Ventile mit feinkörniger Schleifpaste einschleifen. Ventile 
sowie Zylinderkopf nach dem Einschleifen sauber reinigen. 
Ventilsitze tuschieren und anhand des Tragbildes Bearbeitung 
überprüfen. 

4. Ventile in Zylinderkopf einsetzen, mit Tiefenmaß Federvorspan-
nung messen, und zwar von der Stirnfläche am Ventilschaft bis 
zur angedrehten Auflage für den unteren Federteller am 
Zylinderkopf. Das Maß beträgt: 

31,0 — 31,8 mm beim Einlaßventil 
31,5 — 32,3 mm beim Auslaßventil 

Diese Maße sind unbedingt einzuhalten. Ergeben sich 
Toleranzen, dann diese durch Ausgleichscheiben (0,2, 0,5 und 
1,0 mm), die zwischen Zylinderkopf und unteren Federteller 
gelegt werden, ausgleichen. 

5. Nach dieser Messung Zylinderkopf in der Montage-Vorrichtung 
montieren. Es ist zu empfehlen, daß eine Prüfung der Ventil-
dichtheit vorgenommen wird. Benzin in den jeweiligen Kanal 
einfüllen und an der Innenseite des Zylinderkopfes feststellen, 
ob die Ventilsitze dicht sind. 
Bei ausgeschlagenen Ventilführungen und Ventilsitzringen 
Austausch-Zylinderkopf verwenden! 

 
 

 

39    Zylinderkopf demontieren 

 

40    Ventilsitze fräsen 

 
 
Ventile einstellen 
 
Die Ventile nur bei kaltem Motor einstellen. 
1. Kolben auf o.T. stellen. Beide Ventile müssen geschlossen sein. 

Die Ventile, wie Bild 41 zeigt, einstellen. 
 Das Ventilspiel beträgt: 

 Einlaßventil 41/1 0,15 mm 
 Auslaßventil 41/2 0,20 mm 

 Nach dem Einstellen Stellschrauben mit Muttern kontern. 
2. Die Steuerzeiten, bei 2 mm Ventilspiel am kalten Motor 

gemessen, ergeben: 
  Einlaßventil Anfang bei 12° 30' nach o.T. 

 Einlaßventil Ende bei 32° 30' nach u.T. 
 Auslaßventil Anfang bei 27° 30' vor u.T. 
 Auslaßventil Ende bei   7° 30' vor o.T. 
Die Toleranz beträgt ± 1°.   

41    Ventile einstellen 
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Zündung einstellen 
 

Zur Beachtung: 
 
Der Unterbrecherkontaktabstand beträgt: 0,35—0,45 mm. 
Die Einstellung wird bei Spätzündung (nicht ausgeschwenkte 
Fliehgewichte) vorgenommen. Sie beträgt: 

0,6—0,8 mm v.o.T., gemessen mit Zündeinstellgerät 
(404/W 10) bzw. 8°—10° v.o.T. 

Frühzündung erfolgt bei dieser Einstellung: 
6,5—7,0 mm v.o.T. bzw. 33°—35° v.o.T. 
automatisch durch Fliehkraftregler. 

Für die Grobeinstellung sind am Lüfterrad drei Markierungsstriche 
und am Lüftergehäuse ein Pfeil aufgegossen. 

Markierung: 42/1 o.T. = oberer Totpunkt 
 42/2 S.P. = Spätzündung 
 42/3 F.P. = Frühzündung 

 
Achtung, vor Einschrauben des Zündeinstellgerätes (404/W 10) 
Kolbenboden mit stumpfem Gegenstand von Ölkohle reinigen, da 
sonst Fehlmessungen auftreten. 

 
1. Zündeinstellgerät (404/W 10) 42/4 mit Meßuhr in das 

Zündkerzengewinde einschrauben. 
2. Den Unterbrecherabstand 42/5 auf Maß 0,4 mm bei höchster 

Stellung des Unterbrechernockens einstellen. 
3. Lüfterrad in Drehrichtung des Motors durchdrehen und dabei 

oberen Totpunkt, an der Meßuhr (höchster Zeigerausschlag) 
mit der Zahl Null der Meßuhr markieren. 

4. Das Lüfterrad entgegen der Drehrichtung des Motors drehen. 
Zündung einschalten, Kontrollampe an Klemme 1 der 
Zündspule und Masse anschließen. 

5. Lüfterrad in Drehrichtung des Motors drehen. Bei richtiger 
Zündeinstellung muß Abriß, d. h. Kontrollampe „leuchtet auf" 
bei Kolbenstellung 70/100 mm v.o.T. erfolgen. Ist diese 
Einstellung nicht erreicht, dann Kolben in Stellung 70/100 mm 
v.o.T. bringen, Unterbrecherplatte lösen und verdrehen bis 
Abriß erfolgt. 

6. Drehen der Unterbrecherplatte entgegen Motordrehrichtung 
ergibt früheren und in Motordrehrichtung ergibt späteren 
Zündzeitpunkt. 

 Immer beachten, daß Stellung 70/100 mm v.o.T. bei 
Drehrichtung des Motors erreicht wird, da sonst die 
Lagerspiele Meßungenauigkeiten verursachen. 
 

 

 

42 Zündung einstellen 
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Fahrgestell 
 
Vordergabel ausbauen und einbauen 
 
1. Scheinwerfer ausbauen und Kabel abklemmen. Deckplatte ent-

fernen. 
2. Vorderen Gepäckträger abnehmen. Abschlußkappe am Lenker-

rohr lösen und hochschieben. Vorderradverkleidung abbauen. 
3. Tachometerspirale lösen und herausziehen. Vorderradbremszug 

aus Bremshebel aushängen und Stellschraube 
herausschrauben. Beide Achsmuttern für Vorderrad lösen und 
Rad ausbauen. Vorderradschutzblech abnehmen. 

4. Klemmring 43/1 lösen, Lenker und Klemmring abbauen. 
(Putztuch zwischen Schutzschild und Lenker legen.) 

5. Beide Sicherungsschrauben an Ringmutter 43/2 lösen und Ring-
mutter abschrauben. Vorderradgabel nach unten herausziehen.    
Achtung! Auf herausfallende Kugeln achten! (Oben und unten 
je 33 Kugeln 5 mm Ø.) 

6. Oberen und unteren Rahmenlaufring mit Fett füllen und Kugeln 
einsetzen. Vorderradgabel vorsichtig von unten bis zum 
Anschlag einschieben. Ringmutter 43/2 nur so weit anziehen, bis 
die Gabel kein Spiel mehr hat, jedoch leicht drehbar ist. Beide 
Sicherungsschrauben an der Ringmutter festziehen. Weiterer 
Einbau in umgekehrter Reihenfolge 4. 3. 2. 1. 

 
 

 

43 Vordergabel 

Vordergabel demontieren und montieren 
 
Bei Reparaturen an der Vorderradgabel sind die Arbeiten 1. und 3. 
„Vorderradgabel Aus- und Einbau" auszuführen, dann 
1. Stoßdämpfer 43/5 abnehmen. 
2. Ölablaßschraube (SW 14) 44/4 lösen und Außenrohr 44/3 

abnehmen. Faltenbälge abziehen. 
3. Öleinfüllschraube 44/1 (SW 17) lösen und Druckfedern 44/2 aus-

bauen. 
4. Äußere Druckfedern 44/2 von Federhalter abschrauben, innere 

Druckfeder herausnehmen. 
5. Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Beim Aufsetzen 

der Faltenbälge ist darauf zu achten, daß der kleinere Durch-
messer über das Außenrohr gezogen wird. 

Zur Beachtung: Die Ölfüllung in der Vorderradgabel beträgt pro 
Holm 30 ccm Motorenöl wie Mobiloil A (SAE 30). 
 
 
 

Vorderradverkleidung 
 
Zum Austausch der Vorderradverkieidung die Arbeiten 1. und 2. 
„Vorderradgabel Aus- und Einbau" ausführen. 

1. Vor der Montage der Vorderradverkleidung die Muttern (SW 10) 
43/4 auf jeder Seite lösen. 

2. Vorderradverkleidung montieren und an Haltewinkel 43/3 an-
schrauben, gelöste Muttern 43/4 wieder festziehen. 

 

 

44 Vordergabel zerlegt 

 

 

Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.                        Montageanleitung Heinkel Tourist 103 A-0 Seite 23



 
Bremsen Aus- und Einbau 
 

 
Bremsbacken nur paarweise austauschen. Werden die „alten" 
Bremsbacken wieder verwendet, dann vor dem Ausbau markieren, 
damit die Bremsbacken wieder in der gleichen Anordnung montiert 
werden. Abgenützte Bremsbeläge nicht durch Aufnieten neuer 
Bremsbeläge ersetzen, sondern Austauschbremsbacken 
verwenden. 
Achtung! Beim Einsetzen der Vorderradnabe in die Gabel ist 
unbedingt darauf zu achten, daß die Aussparung an der Brems-
scheibe in den Nocken am rechten Gabelholm eingeführt wird, da 
sonst beim ersten scharfen Bremsen das Rad blockieren und der 
Fahrer stürzen kann. 

 
 
Vorderradbremse 
 
1. Tachometerspirale lösen und herausziehen. Vorderradbremszug 

aus Bremshebel aushängen und Stellschraube 
herausschrauben. Beide Achsmuttern lösen und Rad ausbauen. 

2. Bremsscheibe abnehmen (Distanzscheibe 46/2 beachten). 
Zange für Bremsbacken (401/W 8) 45/2 und (401/W 10) 45/1 
ansetzen und Bremsbacken 46/1 abheben. 

3. Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
4. Beim Wechsel des Bremsschlüssels 46/6 beachten, daß der 

lange Nocken (Einkerbung) des Bremsschlüssels nach unten 
zeigt, sonst mangelnde Bremsleistung. 

 
 
Hinterradbremse 
 
1. Hinterrad ausbauen. 
2. Schutzkappe und Splint entfernen. Kronenmutter öffnen (gegen-

halten) und Hinterradnabe abnehmen. 
3. Zange für Bremsbacke (401/W 8) 45/2 und (401/W 10) 45/1 an-

setzen und Bremsbacken 45/3 abheben. 
4. Beim Wechsel des Bremsschlüssels 45/4 beachten, daß der 

lange Nocken des Bremsschlüssels nach oben zeigt, sonst 
mangelnde Bremsleistung. 

 

 

 

45 Bremsbacken aus- und einbauen 
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Vorderradnabe demontieren und montieren 

 
Bei Reparaturen der Vorderachse 46/3 sind die Arbeiten 1. wie 
unter „Vorderradbremse" Seite 24 auszuführen. 
1. Tachometerantrieb 46/5, Dichtung 46/4 entfernen. 

Bremsscheibe abnehmen (Distanzscheibe 46/2 beachten), 
Vorderradachse und Buchse 46/7 ausbauen. 

2. Abstandshülse mit Schraubenzieher auf die Seite drücken. Mit 
Dorn Abstandshülse und Lager zur „Bremsseite" 
herausschlagen. 

3. Inneren Seegerring, Kugellager und äußeren Seegerring nach 
der „Bremsseite" sowie Radialdichtung nach der „Tachoseite" 
ausbauen. (Bei defekter Radialdichtung erfolgt der Ausbau des 
Lagers nach der „Tachoseite".) 

4. Der Einbau geschieht von der „Tachoseite" aus. Inneren Seeger-
ring, Kugellager, äußeren Seegerring sowie Radialdichtung ein-
bauen. 

5. Abstandshülse und Kugellager von der „Bremsseite" einsetzen. 
Vorderradachse einbauen, Distanzscheibe 46/2 zwischen Kugel-
lager und Bremsscheibe legen. Bremsscheibe mit Bremsbacken 
46/1 aufsetzen. 

6. Tachometerantrieb 46/5 mit Dichtung 46/4 einbauen. Beachten, 
daß die beiden Führungsstifte 46/5a und 46/3a und die Aus-
sparung 46/5b in 46/3b zu liegen kommen. 
 

 

 

46 Vorderradnabe 

 
Kraftstoffhahn aus- und einbauen 

 
1. Kraftstoffhahn schließen und Kraftstoffschlauch abziehen. Mit 

Gabelschlüssel (SW 19) Überwurfmutter nach links drehen und 
Kraftstoffhahn herausschrauben. 

2. Überwurfmutter auf Kraftstoffhahn aufschrauben und Kraftstoff-
hahn in Kraftstoffbehälter einschrauben. Mit Gabelschlüssel (SW 
19) Überwurfmutter festhalten und Hahn mit Schlüssel (SW 17) 
nach rechts in die richtige Stellung drehen. Überwurfmutter 
festziehen. 

 

 
 

 
 
Schaltung einstellen 
 
1. Schaltdrehgriff am linken Lenkergriff in Stellung 0 (Leerlauf) 

bringen. Sicherungsbügel 47/5 an der Kugelpfanne 47/4 ent-
fernen und Schaltgestänge aushängen. Seilhüllen der Bowden-
züge müssen in dieser Stellung ca. 0,1 mm Spiel (lassen sich 
leicht drehen) an den Stellschrauben 47/2 aufweisen. Richtiges 
Spiel an den Stellschrauben 47/2 einstellen und Kontermutter 
47/1 festziehen. 

2. Schaltdrehgriff am iinken Lenkergriff in Stellung 4. Gang ein-
rasten, Getriebe-Schalthebel in Raste 4. Gang. Kugelpfanne 
47/4 (einfetten) jetzt durch Verdrehen so einstellen, daß sie sich, 
ohne die Schalthebelstellung am Getriebe zu verändern, auf den 
Kugelkopf aufdrücken läßt. Kontermutter 47/3 der Kugelpfanne 
47/4 festziehen. 

3. Schalteinstellung in den Gängen 1—4 kontrollieren. Sicherungs-
bügel 47/5 aufsetzen. 

 
 

 

47 Schaltung einstellen 
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Motormontagebock 401/W9 
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Richtzeiten für Instandsetzungsarbeiten 
 
 
Die Richtzeiten verstehen sich unter Anwendung der Spezialwerkzeuge (Bild 1, Seite 6) und werden in Dezimalstunden angegeben: 

d. h. 0,25 Std. = 1/4 Stunde 
0,50 Std. = 1/2 Stunde 
0,75 Std. = 3/4 Stunde 
1,00 Std. = 1 Stunde 

 

Der Arbeitsaufwand für erforderliche Reinigung ist nicht eingeschlossen. 
 
 
 

 
Montage-

Gruppe 
Arbeitsgang 

Einzelzeit 
(Std.) 

Zusätzliche Arbeiten 
Gesamtzeit 

(Std.) 

 Motor    
M 1 Motor aus- und einbauen, Probefahrt 1,75 F 9 2,00 
M 2 Motor zerlegen und zusammenbauen (mit Ein-    
 stellungen) 8,50 M 1, F 9 10,50 

M 3 Zylinderkopf überprüfen, evtl. austauschen 1,00 M 5, F 9 1,50 
M 4 Ventilsitze fräsen, Ventile einschleifen 1,25 M 3, M 5, F 9 2,75 
M 5 Ventile einstellen 0,25 — 0,25 
M 6 Zylinder und Kolben aus- und einbauen 0,75 M 3, M 5, F 9 2,25 
M 7 Kolbenbolzenbüchse aus- und einbauen 0,75 M 3, M 5, M 6, F 9 3,00 
M 8 Zylinderkopf und Zylinder abdichten 0,50 M 3, M 5, F 9 2,00 
M 9 Tauschkurbeltrieb mit Lager aus- und einbauen 1,00 M 1, M 3, M 5, M 6  
  

 
 
 

K 1, Z 1, Z 2, F 9 7,00 

M 10 Nockenwelle, Steuerräder und Schlepphebel nach-    
 arbeiten evtl. auswechseln 0,75 M 1, M 3, M 5, M 6  
   K 1, F 9 5,75 

M 11 Getriebe aus- und einbauen 1,00 M 1, M 3, M 5, M 6  
   

 
K 1, Z 2, S 1 6,75 

M 12 Kurbelgehäuse abdichten 0,50 M 1, M 3, M 5, M 6  
  

 
 K 1, F 9 4,75 

M 13 Ölwechsel und durchspülen 0,50 — 0,50 

 Kupplung    
K 1 Kupplung aus- und einbauen 1,00 F 9 1,25 
K 2 Kette mit Kettenräder wechseln 0,50 K 1, F 9 1,75 
K 3 Kupplungsdeckel abdichten 0,50 F 9 0,75 

 Zünd- und Lichtanlage    
Z 1 Lichtmaschine aus- und einbauen evtl. austauschen 0,75 M 1, Z 2, F 9 3,00 
Z 2 Zündung einstellen 0,25 F 9 0,50 
Z 3 Unterbrecherkontakte aus- und einbauen, einstellen 0,50 Z 2, F 9 1,00 
Z 4 Kohlen wechseln, Kollektor überprüfen 0,25 M 1, Z 1, Z 2, F 9 3,25 
Z 5 Lichtmaschine abdichten 0,25 M 1, Z 1, Z 2, F 9 3,25 

 Vergaser    
V 1 Vergaser aus- und einbauen, reinigen und einstellen 0,50 — 0,50 

 Schwingarm    
S 1 Schwingarm ab- und anbauen 1,00 M 1, Z 2, F 9 3,25 
S 2 Kette und Kettenräder wechseln (Seitenwagen-    
 übersetzung) 0,50 M 1, Z 2, S 1, F 9 3,75 

S 3 Antriebswelle und Lagerung wechseln 1,25 F 9 1,50 
S 4 Schwingarm abdichten (Radialdichtung) 1,25 F 9 1,50 
S 5 Ölwechsel 0,25 — 0,25 
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Montage-
Gruppe 

Arbeitsgang 
Einzelzeit 

(Std.) 
Zusätzliche Arbeiten 

Gesamtzeit 
(Std.) 

 Fahrgestell    
F 1 Rahmen aus- und einbauen 8,50 — 8,50 
F 2 Vorderradgabel aus- und einbauen 1,25 F 10, R 6,  R 8 2,75 
F 3 Vorderradgabel, Federn und öl wechseln 0,75 R 6, R 8 1,25 
F 4 Vorderen Stoßdämpfer aus- und einbauen 0,25 — 0,25 
F 5 Lenklagerschalen aus- und einbauen 0,25 F 2, F 10, R 6, R 8 3,00 
F 6 Lenkungsdämpfer einbauen (Seitenwagenbetrieb) 1,25 F 2, F 10 3,50 
F 7 Lenkschloß aus- und einbauen (ausbohren) 1,00 — 1,00 
F 8 Bodenplatte ab- und aufbauen 2,00 F 9 2,25 
F 9 Mittelstück ab- und aufbauen 0,25 — 0,25 

F 10 Vorderradverkleidung ab- und aufbauen 1,00 — 1,00 
F 11 Scheinwerferhaube austauschen 0,25 — 0,25 
F 12 Stoßstangen austauschen 0,50 — 0,50 
F 13 Heinkel- und Tourist-Abzeichen austauschen 0,25 F 11 0,50 
F 14 Schutzschild ab- und aufbauen 1,25 F 10, F 15 2,75 
F 15 Armaturenbrett wechseln 0,50 — 0,50 
F 16 Federbein austauschen 0,25 F 9 0,50 
F 17 Sitzkissen auswechseln 0,50 — 0,50 
F 18 Auspuffanlage ab- und anbauen 0,50 F 9 0,75 
F 19 Kraftstoffbehälter ab- und aufbauen 0,25 F 9 0,50 
F 20 Kippständer auswechseln 0,25 — 0,25 
F 21 Fahrzeug abschmieren 

Bedienung 

0,25  0,25 

B 1 Lenker aus- und einbauen 1,75 F 10 2,75 
B 2 Schaltdrehgriff wechseln 0,50 B 9 0,75 
B 3 Gasdrehgriff wechseln 0,25 — 0,25 
B 4 Schaltzug wechseln 1,00 B 9, E 8 1,50 
B 5 Gaszug wechseln 0,75 E 8 1,00 
B 6 Kupplungszug wechseln 0,50 B 10, E 8 1,00 
B 7 Vorderradbremszug wechseln 0,50 B 11 0,75 
B 8 Fußbremszug wechseln 0,50 B 12, F 9 1,00 
B 9 Schaltung einstellen 0,25 — 0,25 

B 10 Kupplung einstellen 0,25 — 0,25 
B 11 Vorderradbremse einstellen 0,25 — 0,25 
B 12 Hinterradbremse einstellen 

Räder und Bremsen 

0,25 F 9 0,50 

R 1 Reifen wechseln 0,25 R 6, (R 7) 0,50 
R 2 Vorderradlagerung aus- und einbauen 0,25 B 11, R 6 0,75 
R 3 Vorderrad abdichten 0,25 B 11, R 6 0,75 
R 4 Vorderrad-Bremsbacken wechseln 0,25 B 11, R 6 0,75 
R 5 Hinterrad-Bremsbacken wechseln 0,25 R 7 0,50 
R 6 Vorderrad aus- und einbauen 0,25 — 0,25 
R 7 Hinterrad aus- und einbauen 0,25 — 0,25 
R 8 Vorderes Schutzblech ab- und anbauen 0,25  0,25 

R 9 Hinteres Schutzblech ab- und anbauen 

Elektrische Anlage 

0,25 F 9 0,50 

E 1 Batterie aus- und einbauen 0,25 F 9 0,50 
E 2 Zündschloß wechseln 0,50 F 15 1,00 
E 3 Abblendschalter wechseln 0,25 — 0,25 
E 4 Regler ab- und anbauen 0,50 F 9 0,75 
E 5 Kondensator wechseln 0,25 F 9 0,50 
E 6 Zündspule ab- und anbauen 0,25 F 9 0,50 
E 7 Kabelstrang aus- und einbauen 0,75 F 9, F 10  

  
 

 F 15, E 2, E 4 3,50 

E 8 Scheinwerfereinsatz aus- und einbauen 0,25 — 0,25 
E 9 Tachometer mit Spirale aus- und einbauen 0,50 — 0,50 

E 10 Zeituhr aus- und einbauen 0,25 — 0,25 
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